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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Mitarbeiter und Freunde, 
 

die Schule ist merkwürdig ruhig ohne euch, liebe Schülerinnen und Schüler, und dennoch ist 
erstaunlicherweise viel zu tun. Ebenso wie Ihr bestimmt viel Arbeit mit der Vor- und Nachbereitung 
des Distanzunterrichtes und der selbständigen Organisation der Lernsituationen habt. Von Ihnen, 
liebe Eltern und Kolleginnen und Kollegen fordert die aktuelle Situation ein hohes Maß an 
Organisation innerhalb der Familie, verbunden mit viel Disziplin sowie neue pädagogisch-didaktische 
Kompetenzen. 
 
In diesen Tagen geht es uns allen sicher ähnlich, wenngleich jede einzelne Situation bestimmt 
individuell anders ist. Alle noch so vertrauten Arbeitsvorgänge in diesen Tagen müssen neu 
durchdacht, verändert und organisiert werden.  
Die Kommunikationsstrukturen unter uns allen verändern sich massiv. Alle Apps und 
Videokonferenzen können den persönlichen Kontakt, das vertrauliche Wort aber auch ein kurzes 
aufmunterndes Lächeln oder ein Augenzwinkern zwischendurch nicht ersetzen.  
 
Ich bedanke mich bei allen in unserer Schulgemeinde, dass Sie und Ihr die Situation dergestalt 
mittragen und mittragt! 
 
Zum Beginn der Woche haben sich die Mitglieder der Schulkonferenz u.a. über die Veränderungen 
und Belastungen im neuen Schulalltag ausgetauscht. Und so ist auch der Beschluss begründet, die 
beweglichen Ferientage, die wir schon vor Monaten auf die kommenden Tage gelegt hatten, nicht zu 
verschieben. Vielmehr wollen wir die anstehenden freien Tage um Karneval, vom 11. bis 16.02.2021, 
zur Erholung nutzen, ohne Aufgabentool und Feedback, ohne Uploads und Lernvideos, ohne 
häuslichen Stress wegen Abgabezeiten und Videokonferenzen.   
Vielleicht schlafen wir endlich einmal aus. Okay, dies tun einige Schülerinnen und Schüler auch so 
schon.  
Wäre es nicht schön, eine gemeinsame Mahlzeit, ein Gespräch ohne die Themen Schule oder Teams?  
Vielleicht hilft ein wenig Karnevalsmusik den stressigen Alltag etwas zu vergessen, die neue, schon 
gewohnte Ordnung ein wenig auf den Kopf zu stellen, so wie es im Karneval Brauch ist, wenn sich der 
einfache Mann als Edelmann verkleidet, der Ernste als Clown oder die Ruhige als Discoqueen.  
 
Sicher möchten vor allem die Schülerinnen und Schüler der Oberstufen einige Tage auch zu 
konzentrierter Vorbereitung der Facharbeiten oder Klausuren nutzen, dies aber ungestört durch 
schulische Detail-Termine. 
 
Ausblick: Erst in der kommenden Woche werden die Politiker zusammenkommen und über 
wesentliche Punkte unseres Alltagslebens erneut entscheiden. Auch für die Schule und uns wird es 
Entscheidungen geben, die es gilt umzusetzen. Damit aber keiner an den freien Tagen doch noch 
hektisch im E-Mailpostfach nachschauen muss, werden wir nach unseren heutigen Planungen auch 
die drei Tage nach Karneval (17.-19.02.) noch im Distanzunterricht bleiben. So wird die 
Planungsgruppe mit Eltern, Lehrkräften und Schulleitung mit der gebotenen Ruhe und Konzentration 
die möglichen neuen Regelungen in ein tragfähiges und zielführendes Konzept gießen, welches ab 
dem 22.02.2021 umgesetzt werden könnte. Die Notbetreuung wird gesichert sein. Bitte nehmen Sie 
bei verändertem Bedarf mit uns Kontakt auf!   
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An dieser Stelle möchte ich mich besonders für die engagierte und kreative Mitarbeit der 
Schulpflegschaft und des Kollegiums bedanken! Die Auswertung der Evaluation, ab Montag 
einzusehen auf unserer Schulwebsite, zeigt, dass wir gemeinsam auf einem guten Weg im 
Distanzlernen sind und die Schwierigkeiten, die selbstverständlich auch da sind, ernst nehmen, 
Verständnis dafür aufbringen und versuchen diese lösungsorientiert anzugehen.  
 
Zuletzt möchte ich mit Blick auf die freien Karnevalstage, vor allem meine Schülerinnen und Schüler 
aus der Mittel- und Oberstufe jedoch auch daran erinnern, dass die Einschränkung der Kontakte aller 
immer noch ganz wichtig ist. Es wäre völlig destruktiv, wenn der Beginn eines möglichen 
Präsenzunterrichts Mitte/Ende Februar durch ansteigende Fallzahlen und notwendige 
Quarantänemaßnahmen gestört oder verhindert werden würde. Halten wir uns also bitte trotz aller 
gebotenen Ausgelassenheit und Entspannung an die Schutzregelungen! 
 
Uns allen wünsche ich gute, erholsame Tage und freue mich auf ein hoffentlich baldiges, aber auch 
sicheres Wiedersehen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
D. Bahrouz 


